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LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

4. Mitgliederversammlung 
in der laufenden Förderphase (2015 – 2020)

Dienstag, 12.Dezember 2017, 19:00 Uhr, Enge-Sande

Regionalmanagement AktivRegion Nordfriesland Nord – Carla Kresel, Dr. Simon Rietz
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1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, Protokoll 
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Feststellung der Beschlussfähigkeit

Genehmigung der Tagesordnung

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
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2. Kassenbericht
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3. Entlastung des Vorstandes
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

– Start der 1. Förderperiode: 16.10.2008

– Start der 2. Förderperiode: 01.05.2015 

– 180 Mitglieder

– 39 Vorstandssitzungen seit Gründung, davon
• 10 in der neuen Förderperiode 

• 4 seit der letzten Mitgliederversammlung

– Insgesamt 23 Maßnahmen + 4 Preisgelder in der neuen Förderperiode:
• 17 Projekte zur Förderung aus dem Grundbudget

– 12 öffentliche, 5 private Projektträger
• 2 Projekte im Handlungsfeld Fischwirtschaft

• 1 Projekt im Bereich Ortskernentwicklung

• 2 Projekte im Bereich Modernisierung ländlicher Wege

• 1 ILE-Leitprojekt

• 4 Preisgelder

– Arbeitsplatzwirkung:
• 1,5 Arbeitsplätze geschaffen



7

Aktueller Stand: Grundbudget

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Übersicht: Mittelbewilligung in den Förderschwerpunkten
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V.

– Mittelbindung gesamt bis zum 30.September 2017:
• 542.561,38 €

– 401.894,41 € gebunden durch Bescheide
– 140.666,97 € gebunden durch Beschlüsse

– LLUR Auszahlungsbetrag: 69.843,02 €

– Aktuell in Bearbeitung: 169.093,09 €

– Auszahlung gesamt: 238.936,11 €
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Fördermittel in der laufenden Förderperiode

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Ausgelöste Gesamtinvestitionen und gebundene Fördermittel

Projektzahl Projektvolumen Fördersumme

Kernthema Energie (Grundbudget) 6 681.036,00 € 130.980,21 €
Kernthema Kooperationsräume (Grundbudget) 7 1.189.347,86 € 250.589,29 €

Kernthema Tourismus (Grundbudget) 4 299.550,54 € 92.272,63 €

Kernthema Unternehmen (Grundbudget) 0 0,00 € 0,00 €

Handlungsfeld Fischwirtschaft 2 167.000,00 € 99.450,00 €

ILE-Leitprojekt (ELER-+GAK-Mittel) 1 1.416.539,59 € 750.000,00 €

Ortskernentwicklung (GAK-Mittel) 1 29.493,20 € 22.112,59 €

Modernisierung ländlicher Wege (ELER-Mittel) 2 652.954,39 € 312.636,95 €

Preisgelder 20.000,00 €
23 4.435.921,58 € 1.678.041,67 €
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Netzwerkarbeit im Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion
ausbauen, darstellen und kommunizieren“
Sachstand zu Projekten im Förderschwerpunkt „Klimawandel & Energie“

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Name des Projekts Projektträger
beantragtes Projekt-
gesamtvolumen (brutto)

beantragte För-
dersumme (netto)

nationale 
Kofinanzierung 
(Regionalbudget)

Punkte
Förderquote 
[%]

Vorstandsbe-
schluss

Bewilligung 
LLUR

Schnelllader Niebüll
Stadtwerke 
Niebüll

38.675,00  24.375,00  19 75 12.01.2016 11.07.2016

E-Carsharing Klixbüll
Gemeinde 
Klixbüll

26.809,92  16.948,50  17 75 12.04.2016 10.08.2016

Voruntersuchung 
Klimaschutz

Amt Südtondern 17.850,00  11.250,00  15 75 12.04.2016 01.08.2016

E-Mobilität Sprakebüll
Gemeinde 
Sprakebüll

67.625,00  42.621,00  19 75 09.12.2016 27.02.2017

Jugend gestaltet nachh. 
Zuk.

Inst. für vern. 
Denken

501.270,00  20.050,80  18
08.01.2016
22.06.2017

eE Dörpsmäher
Gemeinde 
Klixbüll

28.807,00  15.734,91  17 65 11.07.2017

Fördersumme gesamt 130.980,21 €
Gesamtbudget im FS 535.000,00 €
Restfördersumme 404.019,79 €
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Projekte im Förderschwerpunkt „Klimawandel & Energie“
Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion
ausbauen, darstellen und kommunizieren“

E-Mobilität Sprakebüll (Dörpsmobil Sprakebüll)
− Antragsteller: Gemeinde Sprakebüll

− Projektgesamtkosten: 56.828,- € + Ust. = 67.625,- €brutto

o Förderquote: 75% 42.621,- €

o Eigenanteil Gemeinde Sprakebüll = 25.004,- €

o Sprakebüll hat ein elektrisch betriebenes Dorfgemeinschaftsauto („Dörpsmobil“) 

angeschafft, das von Einwohnern der Gemeinde genutzt werden kann.

o Gefördert wurde die für den Betrieb notwendige Infrastruktur: Zwei Ladestationen, 

Doppelcarport, Buchungssoftware, Tresor für die Schlüssel, Beschilderung.

o Der Strom zum Laden der E-Fahrzeuge stammt u.a. aus dem BHKW der 

Biogasanlage. 

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Projekte im Förderschwerpunkt „Klimawandel & Energie“
E-Mobilität Sprakebüll (Dörpsmobil Sprakebüll)

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Nordfriesland Tageblatt, 12.Mai 2017

Youtube-Videos zum 
Sprakebüller Dörpsmobil:
https://www.youtube.com/watch
?v=goiI0Zp8w34

https://www.youtube.com/watch
?v=yW6gjssXxz8

Preisträger der Energie-Olympiade des Landes SH 2017 (7.500 € Preisgeld)
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Projekte im Förderschwerpunkt „Klimawandel & Energie“
Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion
ausbauen, darstellen und kommunizieren“

E-Dörpsmäher Klixbüll
− Antragsteller: Gemeinde Klixbüll

− Projektgesamtkosten: 28.807,- €brutto

o Förderquote: 65% 15.734,91,- €

o Eigenanteil Gemeinde Sprakebüll & Drittmittel durch Bürgerstiftung und 

TVS Klixbüll

o Umstellung der kommunalen Rasenpflege auf elektrisch betriebene Mähroboter 

(Einsparung von ca. 2,5 t CO2/Jahr)

o Zeiteinsparung des Gemeindearbeiters von 200 h kann für „höherwertige“ 

Arbeiten eingesetzt werden (jetzt u.a. Werkunterricht in der OGS)

o Der Strom zum Laden der E-Mäher stammt aus dem gemeindeeigenen Windpark

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle



15

Projekte im Förderschwerpunkt „Klimawandel & Energie“
E-Carsharing Klixbüll ERFOLGSMODELL!!! 
− Inzwischen fährt ein zweites Dörpsmobil in Klixbüll (mit größerem Akku).
− Zahlreiche Berichte in verschiedenen Zeitungen und Zeitschriften, dazu Beiträge in 

Radiosendern und auf Youtube. Diverse Vorträge auf Tagungen und Konferenzen!
− Sieger bei verschiedenen Wettbewerben, bisher 11.500 € Preisgeld

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Preisträger der Energie-Olympiade des Landes SH 2017 
(7.500 € Preisgeld)
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Projekte im Förderschwerpunkt „Klimawandel & 
Energie“
E-Carsharing Klixbüll
− Aufgeführt als Erfolgsbeispiel für kommunalen Klimaschutz

o http://www.regiotwin.de/fileadmin/redaktion/regiotwin/m
ediathek/Klimaschutz_leicht_gemacht.pdf

− Mitinitiator des vom MILI beauftragten Leitfadens „Dörpsmobil
SH“ Erscheint im Januar 2018

− Vorzeigeprojekt für SH auf der IGW in Berlin im Januar 2018
− Neuestes Youtube-Video: 

https://www.youtube.com/watch?v=QUmfu-cghVc
− Alle bisherigen Dokumente sind Online auf der Seite der 

AktivRegion zu finden unter: http://www.aktivregion-nf-
nord.de/klimawandel-energie/projekte/

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Projekte im Förderschwerpunkt „Klimawandel & Energie“
Kernthema „Intelligente Energieverwendung und –produktion
ausbauen, darstellen und kommunizieren“

Ausblick: Projektförderungen im Jahr 2018 (auch abhängig von der Anerkennung der 
Änderungswünsche der IES)
o Ladesäulennetz AktivRegion Nordfriesland Nord*

Förderbedarf ≙ ca. 165.000 €

o Park des Windes: Machbarkeitsstudie (Nissenshörn)*

Förderbedarf ≙ ca. 15.000 €

o Mobilitätskonzept für die Nordsee Akademie Leck*

Förderbedarf ≙ ca. 45.000 €

o Wärme- und Windmodellregion FWLK*

Förderbedarf ≙ ca. 30.000 €

* = Ziel ist Beantragung auf der Sitzung am 23.Januar 2018

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Projekte im 
Förderschwerpunkt 
„Klimawandel & Energie“
Rückblick

Auszeichnung der Beruflichen Schule 
des Kreises Nordfriesland in Niebüll  
für das von uns im Jahr 2013/2014 
geförderte Projekte eE4home. 

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Nordfriesland Tageblatt, 5.Dezember 2017
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Projekte im Förderschwerpunkt „Wachstum & Innovation“
Kernthema: Junge Unternehmen fördern und bestehende 
Unternehmen sichern und halten

Bisher keine Vorstandsbeschlüsse über Projektanträge

Ausblick:
o Info- und Erlebniszentrum Elektromobilität: Machbarkeitsstudie (Enge-Sande, 

GTC)*

Förderbedarf ≙ ca. 6.500 €

o (Machbarkeitsstudie zur weiteren Entwicklung des Einzelhandels in Bredstedt, 

Breklum und Struckum*)

Förderbedarf ≙ ca. 9.500 €

* = Ziel ist Beantragung auf der Sitzung am 23.Januar 2017

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Kernthema „Kooperationsräume zur Sicherung der Daseinsvorsorge“

Sachstand zu Projekten (Förderung aus Grundbudget)

Projektname Projektträger
beantragtes 

Projektvolumen 
brutto

beantragte 
Fördersumme

nat. Kofinanz. 
Regionalbudget

Förder-
quote

Punkte
Vorstands-
beschluss

Bewilligung 
LLUR

Kümmerer Bredstedt Stadt Bredstedt 144.000,00 € 50.000,00 € - 34,72% 15 30.06.2015 01.12.2015

Machbarkeitsstudie 
Architektenleistungen 
BildungsCampus
Bordelum

Gemeinde Bordelum 48.746,98 € 22.112,59 €
-

55% 12
8.10.2015 + 
18.5.2016 + 
12.7.2016

08.12.2015
+01.08.201
6

Kunstrasen TSV 
Niebüll

TSV Rotweiß 
Niebüll

763.674,17 € 40.000,00 € 10.000,00 € 6,48% 15 08.10.2015 11.12.2015

Sportentwicklungs-
planung Bredstedt

Stadt Bredstedt 27.246,84 € 12.593,07 €
-

55 15 12.04.2016 23.05.2016

Soccerfeld
Langenhorn

Gemeinde 
Langenhorn

67.290,34 € 31.100,58 € - 55 17 17.01.2017 20.4.2017

BürgerBusHaus
Ladelund

Gemeinde Ladelund 84.450,40 € 60.787,80 € - 75 32 04.04.2017 9.10.2017

Kommunale Gemein-
wohlbilanzierung

Gemeinde Breklum 53.939,13 € 33.995,25 € - 75 34 11.07.2017

Fördersumme 
gesamt 250.589,29€
Gesamtbudget 
Kernthema 751.000,00 €
Restfördersumme 500.410,71 €

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Kernthema „Kooperationsräume zur Sicherung der Daseinsvorsorge“

Sachstand zu Projekten (Förderung als ILE-Leitprojekt bzw. mit GAK-Mitteln

Projektname Projektträger
beantragtes 

Projektvolumen 
brutto

beantragte 
Fördersumme

Art der 
Förderung

Förder-
quote

Vorstands-
beschluss

Bewilligung 
LLUR

DorfCampus
Bordelum

Gemeinde Bordelum 1.416.539,59 750.000 €
ILE-Leitprojekt 

ELER- und 
GAK-Mittel

11.01.2017 21.07.2017

Ortsentwicklungskonz
ept Achtrup & 
Sprakebüll

Gemeinde Achtrup 29.493,20 € 22.112,59 €
Ortskernentwick-
lung / GAK-Mittel

75 % v.
brutto

04.04.2017 02.08.2017

Verbreiterung 
Wirtschaftsweg

Gemeinde 
Bohmstedt

218.954,38 € 110.080,86 €
Ländlicher 
Wegebau/ 
ELER-Mittel

53 % 06.07.2017

Modernisierung 
Wirtschaftsweg

Gemeinde 
Neukirchen

434.000,01 € 208.556,09 €
Ländlicher 
Wegebau/ 
ELER-Mittel

53 % 07.06.2017

Summe gesamt 2.098.987,18 € 1.090.749,45 €

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

ILE= Integrierte Ländliche Entwicklung; GAK = Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“; ELER= Europäische Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Projekte im Förderschwerpunkt „Nachhaltige Daseinsvorsorge“
Kernthema „Kooperationsräume“

Soccerfeld Langenhorn
o Antragsteller: Gemeinde Langenhorn

o Projektgesamtkosten: 67.290,34 € brutto

• Förderquote: 31.100,58 €

• Weitere Mittel: FC Langenhorn + SG Langenhorn-Enge-Sande je 5.000 €

• Eigenanteil Gemeinde Langenhorn = 26.189,77 €

o Ziele: Förderung des lokalen und regionalen Sports / Motivation zum „Draußen 

spielen“ – ohne Spielkonsole und Smartphone / Ermöglichung eines 

ganzjährigen Bespielens / Unterstützung der ehrenamtlichen Vereinsarbeit

Förderung der Kooperation mit den um-

liegenden Vereinen der Nachbargemeinden

o Sachstand: Umsetzung bis 31. Dez. 2017,

Schlussverwendungsnachweis bis 31. Jan.

2018 
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Projekte im Förderschwerpunkt „Nachhaltige Daseinsvorsorge“
Kernthema „Kooperationsräume“

BürgerBusHaus Ladelund
o Antragsteller: Gemeinde Ladelund

o Projektgesamtkosten: 84.450,40 € brutto

• Förderquote: 60.787,80 €

• Weitere Mittel: Kooperierende Gemeinden 11.000 € und BürgerBusVerein

4.557,56 €

• Eigenanteil Gemeinde Ladelund = 8.105,04 €

o Ziele: Unterstützung der laufenden & erfolgreichen Arbeit des Vereins 

„BürgerBus Ladelund“ / Nachhaltige Unterbringung der beiden BürgerBusse / 

Schaffung eines Aufenthaltsraumes für  FahrerInnen, Vorstands- & AG-Treffen 

/ Förderung der Kooperation mit den umliegenden 

Gemeinden

o Sachstand: Umsetzung bis 31. Mai 2018, 

Schlussverwendungsnachweis bis 31. August 2018 
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Projekte im Förderschwerpunkt „Nachhaltige Daseinsvorsorge“
Kernthema „Kooperationsräume“

Kommunale Gemeinwohlbilanzierung
o Antragsteller: Gemeinde Breklum, in Kooperation mit Bordelum + Klixbüll

o Projektgesamtkosten: 53.939,13 € brutto

• Förderquote: 33.995,25 €

• Weitere Mittel: Servicestelle Kommunen für eine Welt: 10.000 €, Gemeinde 

Bordelum und Bürgerstiftung Klixbüll je 3.314,63 €

• Eigenanteil Gemeinde Breklum = €

o Ziele: Entwicklung gemeinsamer Lösungsstrategie im Rahmen der sich stetig 

& schnell verändernden gesellschaftlichen Veränderungsprozesse / 

gemeinsame Analyse anhand der Gemeinwohlökonomie-Matrix bei Themen 

wie u.a. Nachhaltiges Beschaffungs- und Finanzmanagement, Klima, Energie, 

Wasser, Emissionen, Mobilität / Politik-

gestaltung und gemeindliche Transparenz

o Sachstand: Bewilligung voraussichtlich Mitte 

Jan. 2018, Umsetzung bis 31. Dez. 2018 
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Projekte im Förderschwerpunkt „Nachhaltige Daseinsvorsorge“
Kernthema „Kooperationsräume“ (Förderung aus GAK-Mitteln)

Ortsentwicklungskonzept Achtrup & Sprakebüll
o Antragsteller: Gemeinde Achtrup

o Projektgesamtkosten: 29.493,20 € brutto

• Förderquote: 75 % 22.119,90 € GAK*-Fördermittel

• Eigenanteil Gemeinde Achtrup = 7.373,30 €

o Ziele: Erarbeitung eines Entwicklungskonzeptes unter breiter Beteiligung 

der Bevölkerung / von Zielen und Maßnahmen in den Themenbereichen 

Wohnen & Siedlungsentwicklung, Soziale Infrastruktur, Dorfgemeinschaft, 

Mobilität, Erneuerbare Energien, Entwicklung des Ortszentrums / 

Kooperation zwischen den Gemeinden Achtrup und Sprakebüll

o Sachstand: Umsetzung bis zum 30. Juni 2018, 

Schlussverwendungsnachweis zum 30.09.2018. 

* GAK=Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Projekte im Förderschwerpunkt „Nachhaltige Daseinsvorsorge“
Leitprojekt Dorf-Campus Bordelum / BordelumHus

− 750.000 € Förderung (EU-+GAK-Mittel) 
bei Kosten in Höhe von 1.416.539,59 € brutto

− Umsetzung und Schlussverwendungsnachweis bis 31. Juli 2019
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Projekte im Kernthema „Kooperationsräume“
Ausblick: Projektförderungen im Jahr 2018 (auch abhängig von Anerkennung der Änderung der IES)
o Multifunktionsgebäude Achtrup*

Bruttokosten ca. 300.000 €, Förderbedarf ≙ ca. 50.000 €

o Gestaltung des Außengeländes der SüdtondernTafel Leck*

Bruttokosten ca. …….., Förderbedarf ≙ ca. …….. €

o Ortsentwicklungskonzept Ladelund*

Bruttokosten ca. 35.000, Förderbedarf ≙ ca. 26.300 € (GAK-Mittel)

o Ortsentwicklungskonzept Bordelum*

Bruttokosten ca. 25.000 €, Förderbedarf ≙ ca. 19.000 € (GAK-Mittel)

o Neubau Dorfgemeinschaftshaus Stedesand

Bruttokosten ca. 450.000 €, Förderbedarf ≙ ca. 50.000 €

o Streetworker Amt Mittleres Nordfriesland

Bruttokosten ca. 250.000 €, Förderbedarf ≙ ca. 187.500 

o Anbau Wilhelminen-Hospiz (GAK-Mittel)

o Wohnprojekt Bordelum (GAK-Mittel)

* = Ziel ist Beantragung auf der Sitzung am 23.Januar 2018

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Netzwerkarbeit im Kernthema „Kooperationsräume“ 

Netzwerktreffen der Gemeindekümmerer

– Halbjährliche Austauschtreffen

– 6. Treffen am 7. November 2017 im TondernTreff Bredstedt

– TOP:

• Austausch zum Thema „Was braucht ein/e Gemeindekümmerer/in
um gut arbeiten zu können?“

• Welche Inhalte sollen gemeinsam weiter entwickelt werden?

2. Workshop der Gemeindekümmerer an der Westküste

– 26. September 2017, 14-18 h im TondernTreff Bredstedt

– Thema: „Gewinnung & Begleitung von Ehrenamt“ 

– Moderation: Der Paritätische SH

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Kernthema „Nachhaltiger Natur-, Kultur- Regional- und 
Qualitätstourismus“

Sachstand zu Projekten:

Projektname Projektträger
beantragtes 

Projektvolumen 
brutto

beantragte 
Fördersumme

nat. 
Kofinanzierung
Regionalbudget

Förder-
quote

Punkte
Vorstands-
beschluss

Bewilligung 
LLUR

Informationsportal zur 
Deichverstärkung 
Dagebüll

Gemeinde 
Dagebüll

55.811,00 € 25.795,00 € - 55,00% 19 08.10.2015 14.12.2015

Westküsten-Gruppen-
Portal

Nord-Ostsee-
Touristik 
GmbH

85.826,54 € 6.577,63 € 1.644,41 € 28,50% 17 08.10.2015 25.05.2016

Waterclimbing-Anlage 
im Erlebnisbad  
Bredstedt

Stadt 
Bredstedt

136.493,00 50.000 ,00€ - 43,59 % 17 04.04.2017 17.07.2017

Machbarkeitsstudie 
Hotelanlage Leck

Gemeinde 
Leck

21.420,00 € 9.900,00 € - 55,00 % 10 11.07.2017 25.10.2017

Fördersumme gesamt 92.272,63 € 1.644,41 €
Gesamtbudget Kernthema 535.000,00 €
Restfördersumme 442.727,37 €

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Projekte im Förderschwerpunkt „Wachstum & Innovation“
Kernthema „Nachhaltiger Natur-, Kultur-, Regional- und 
Qualitätstourismus“

Waterclimbing-Anlage im Erlebnisbad Bredstedt
o Antragsteller: Stadt Bredstedt

o Projektgesamtkosten: € brutto

• Förderquote: 50.000 €

• Eigenanteil Stadt Bredstedt = 26.189,77 €

o Ziele: Schaffung eines attraktiven Freizeit- und Sportangebotes in der Region 

für Touristen und Einheimische / Steigerung der 

Attraktivität des Erlebnisbades / Erhöhung der 

Besucherzahlen

o Sachstand: Baubeginn 2018, Umsetzung bis 

30. Juni., Schlussverwendungsnachweis bis 

31. Aug. 2018
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4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Projekte im Förderschwerpunkt „Wachstum & Innovation“
Kernthema „Nachhaltiger Natur-, Kultur-, Regional- und 
Qualitätstourismus“

Machbarkeitsstudie Hotelanlage Leck
o Antragsteller: Gemeinde Leck

o Projektgesamtkosten: 21.420 € brutto

• Förderquote: 9.900 €

• Eigenanteil Gemeinde Leck = 11.520 €

o Ziele: Schaffung von Grundlagen für eine Investorensuche für das geplante 

Hotelprojekt / Verbesserung des touristischen Angebotes / Steigerung der 

Gästezahlen und der Arbeitsplätze

o Sachstand: Auftrag ist an ein Büro vergeben, Umsetzung bis 28. Febr. 2018, 

Schlussverwendungsnachweis bis 31. Mai 2018
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Projekte im Förderschwerpunkt „Wachstum & Innovation“
Kernthema „Nachhaltiger Natur-, Kultur-, Regional- und 
Qualitätstourismus“

Ausblick: Projektförderungen im Jahr 2018 (auch abhängig von der Anerkennung der 
Änderungswünsche der IES)
o Aufwertung des Außengeländes des Hans-Momsen-Hauses*

Bruttokosten ca. 16.500 €, Förderbedarf ≙ ca. 7.600 €

o Planungsleistungen für den Wanderweg Klixbüll, Leck, Tinningstedt*

Bruttokosten ca. 40.000 €, Förderbedarf ≙ ca. 19.000 €

o Umsetzung des Wanderweges Klixbüll, Leck, Tinningstedt

Bruttokosten ca. 250.00 €, Förderbedarf ≙ ca. 50.000 € oder mehr

o Gestaltungskonzept  für den Deichtorplatz Dagebüll

o Gestalterische Umsetzung des Deichtorplatzes Dagebüll

* = Ziel ist Beantragung auf der Sitzung am 23.Januar 2018

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Netzwerkarbeit im Kernthema „Nachhaltiger Natur-, Kultur-
Regional- und Qualitätstourismus“

AK Tourismus der NFT GmbH mit der AktivRegion NF Nord

– TOPs

• Austausch / Aktuelles

• Weiterentwicklung von Projektideen

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Kernthemenübergreifende Netzwerkarbeit im Bildungsbereich

Netzwerk Bildung Nord

– bisher 26 Treffen, vierteljährlich

– TOPs:

– Vorstellung und Diskussion aktueller Bildungsthemen

– Ausrichtung jährlicher Bildungskonferenzen

– Sachstand AktivRegion

– Kurze Berichte aus den Bildungsinitiativen in NF

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Kernthemenübergreifende Netz-
werkarbeit im Bildungsbereich

Bildungskonferenz 2017 „Was 
braucht ein Mensch, um sich von 
Anfang an gut zu entwickeln“

– Impulsreferat Prof. Dr. R. Zimmer

– Projektvorstellungen aus der Region

• Delfi / Wald-Kiga / Rappelkiste / 

Familienhebamme /

– World-Café

Nachbereitungsgruppe „Was braucht 

unsere Region, damit sich ein 

Mensch gut entwickeln kann“ 

4. Bericht des Vorsitzenden und 
der Geschäftsstelle
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FLAG Nordfriesland Nord 

FLAG = lokale Fischerei-Aktionsgruppe

o Das Fischwirtschaftsgebiet umfasst die 

Gemeinde Dagebüll mit dem 

gleichnamigen Hafen und die Gemeinde 

Ockholm mit dem Hafen Schlüttsiel.

o Arbeitskreissprecher der FLAG ist Hans-

Jürgen Ingwersen (Bürgermeister 

Dagebüll).

o Bis zum Jahr 2020 erhält die FLAG 

280.000 € aus dem Europäischen 

Meeres- und Fischereifonds (EMFF).

o Es gibt einen Pool für landesweite 

Projekte. 

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Fischereiförderung in S-H aus dem EMFF 

o Prioritätenachse 4: „Nachhaltige Entwicklung der Fischwirtschaftsgebiete“

o Schleswig-Holstein hat für die EMFF-Priorität 4 insgesamt 4,2 Mio. € veranschlagt.

o Jede FLAG erhält aus EMFF-Mitteln ein jährliches Budget von 40.000 €. In der siebenjährigen 

Förderperiode macht dies somit 280.000 € an Grundbudget pro FLAG (bei 9 FLAG insgesamt 

2,52 Mio. €).

o Förderung von Managementkosten: pro FLAG max. 35.000 € bei einer Förderquote von 85%

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

Achse 4 insgesamt 4.200.000,00 €

abzüglich "reserviertes" FLAG-Grundbudget 2.520.000,00 €

abzüglich "reservierte" FLAG-Managementkosten 267.750,00 €

Budget für Poolprojekte 1.412.250,00 €

Förderung des Heringszaun in 
Kappeln an der Schlei

Förderbedarf ca. 365.000 €

Bericht vom März 2016:

https://www.shz.de/lokales/schlei
bote/heringszaun-nimmt-die-
erste-huerde-id13016441.html
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Kernthemen der FLAG Nordfriesland Nord

o Erhalt der Fischerei

o Aufbereitung der Küstenkultur/Fischereikultur

o Ausbau der Direktvermarktung

Projektbeschlüsse (Sitzung, Juni 2017)

o Fischerei.vernetzt.Westküste

o Kooperationsprojekt mit der FLAG 

Ditmarschen und FLAG Südliches 

Nordfriesland zur Vermarktung regionaler 

Fischspezialitäten

o Schleusenhaus Schlüttsiel

o Ausbau eines Verkaufsstandes zur 

Direktvermarktung von Krabben am Hafen von 

Schlüttsiel. 

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Ausblick

o Schaffung einer Direktvermarktungsmöglichkeit für Krabben und Muscheln in Dageüll.

o Die „Wattenmeer-Krabbe“: Nachhaltige Vermarktung von Nordseekrabben

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle

FLAG Nordfriesland Nord - Projekte und Mittelabfluss 

Gesamtbudget 280.000,00  

Restbudget 160.000,00  

Gebunden Abfluss in Pool

2014, 2015, 2016 120.000,00 € Frist: 30.06.2017 99.450,00 € 20.550,00 €
2017 40.000,00 € Frist: 30.06.2018 0,00 €

2018 40.000,00 € Frist: 30.06.2019 0,00 €
2019 40.000,00 € Frist: 30.06.2020 0,00 €

2020 40.000,00 € Frist: 30.06.2021 0,00 €

Summe 99.450,00 € 20.550,00 €
Durch Projektbeschluss 
gebunden:

2.Treffen Ak Fisch, 22.Juni 2017

02 Fischerei.vernetzt.Westküste 17.000,00 €
03 Schleusenhaus Schlüttsiel 82.450,00 €

Nicht gebunden (Abfluss in Pool) 20.550,00 €
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Öffentlichkeitsarbeit

Klimasparbuch der AktivRegion 
Nordfriesland Nord
o Im Juni 2017 erschien das Klimasparbuch der 

AktivRegion Nordfriesland Nord.

o Es liegt an Orten mit viel „Durchgansverkehr“ 

aus, z.B. in den Meldebehörden, 

Sozialzentren, Büchereien, etc.  

Facebook
o Seit Sommer 2016 hat die AktivRegionen

einen Facebook-Auftritt, der unter 
https://www.facebook.com/aktivregionnordfriesl
andnord zu finden ist.

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Öffentlichkeitsarbeit 

Infobrief
o Seit Dezember 2016 veröffentlichen wir einen Infobrief, der allen Interessierten per 

Mail zugesandt und auf die Homepage gestellt wird. 

o Bisher sind drei Ausgaben erschienen. 

o Die nächste Ausgabe ist für Januar/Februar 2018 vorgesehen.

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle



42

Änderung der Förderhöchstsumme

– maximale Fördersumme pro Projekt lt. jetziger IES:
• 50.000 EUR 

• bei Leitprojekten (>25 bei der Bepunktung): 100.000 EUR

– bisher 17 Vorstandsbeschlüsse zur Förderung aus dem  Grundbudget
• davon ein Projekt mit mehr als 25 Punkten 

– BürgerBusHaus Ladelund: Förderantrag über 60.787 € (unter 100.000 €)

Bepunktungs-Hürde von 25 Punkten wird nur selten übertroffen

damit Gewährleistung, dass nur jene Projekte max. Förderhöhe 
erhalten, die im Sinne der Strategie bes. erfolgreich sind

modellhaft & innovativ, regionsweite Wirkung und kooperativer Ansatz

Änderungen der Integrierten Entwicklungsstrategie

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Änderung der Förderhöchstsumme

– Anlass: Die Umsetzung des Projektes „Ladesäulennetz 
AktivRegion Nordfriesland Nord“ mit einem Förderbedarf von ca. 
165.000 € ist bei einer Förderhöchstsumme von 100.000 € nicht 
möglich 

– Bepunktung > 30: modellhaft, innovativ, finanzielle Beteiligung von 
7 Gemeinden

Projekt würde weitere Entwicklungen anschieben

die Ausbreitung der E-Mobilität in SH unterstützen 
(Ziel der Landesentwicklungsstrategie 2030), 
zur Einsparung von klimaschädigendem CO2 führen 
(Landesvorgabe des MELUR)

Änderungen der Integrierten Entwicklungsstrategie

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Änderung der Förderhöchstsumme

Beschluss des LAG-Vorstands am 8. Juni 2017:
Erhöhung der Förderhöchstsummen in Abhängigkeit der 
Bepunktungshöhe eines Projekts

Punkte laut Projektbewertungsbogen Maximale Förderhöhe des Projektes

ab 20 Punkten 100.000 Euro

ab 25 Punkten 150.000 Euro

ab 30 Punkten 200.000 Euro

Änderungen der Integrierten Entwicklungsstrategie

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Zeitliche Befristung der Antragstellung beim LLUR nach 
Vorstandsbeschluss

– Anlass: Erfahrungen anderer AktivRegionen in SH zum Mittelabfluss
• wurde bei einem Austauschtreffen am 30. März 2017 beim LLUR 

Flensburg von mehreren AktivRegionen angesprochen

– Ziel: Verhinderung der Blockierung eines Mittelabflusses

Beschluss des LAG-Vorstands am 8.Juni 2017:
„Innerhalb von  sechs Monaten nach Beschlussfassung des Antrages durch 
den LAG-Vorstand ist der Projektantrag beim LLUR Flensburg durch den 
Projektträger einzureichen. Nach dieser Frist ist der Vorstand nicht mehr an 
seinen Beschluss gebunden und der Projektträger muss sein Vorhaben 
erneut bei der LAG beantragen.“

Änderungen der Integrierten Entwicklungsstrategie

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Budgetverschiebung vom Kernthema „Junge Unternehmen fördern und 
bestehende Unternehmen sichern und halten“

– Im KT „Junge Unternehmen fördern und bestehende Unternehmen sichern
und halten“ konnten bisher keine Projekte gefördert werden.

– Die AktivRegion hat auf Veranstaltungen, über Hinweise in Presseartikeln,
über die eigene Homepage, den Facebook-Auftritt und in direkten
Gesprächen mit den Menschen der Region immer wieder auf dieses
Kernthema hingewiesen. Insgesamt gab es auch mehr als 20
Beratungstermine zu potentiellen Projekten, die in dieses Kernthema
hätten passen können, aber letztlich nicht zu einer Beantragung
gekommen sind.

Änderungen der Integrierten Entwicklungsstrategie

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Budgetverschiebung vom Kernthema „Junge Unternehmen fördern und 
bestehende Unternehmen sichern und halten“ zu den anderen Kernthemen
Wegen des guten Mittelabflusses in den anderen Förderbereichen soll eine 
Änderung der Budgetansätze vorgenommen werden.

Beschluss des LAG-Vorstands am 8. Juni 2017:
Verschiebung der Fördermittel in Höhe von 180.000 € aus dem Kernthema 
„Junge Unternehmen …“ in die anderen 3 Kernthemen zu je 60.000 €

Förderschwerpunkt Kernthema Budget nach 
IES-Änderung

Klimawandel & 
Energie

Intelligente Energieverwendung und -
produktion ausbauen, darstellen und 

kommunizieren

595.000 Euro
[+ 60.000 €]

Nachhaltige 
Daseinsvorsorge

Kooperationsräume 811.000 Euro
[+ 60.000 €]

Wachstum & 
Innovation

Nachhaltiger Natur-, Kultur-, Regional-

und Qualitätstourismus

490.000 Euro
[+ 60.000 €]

Wachstum & 
Innovation

Junge Unternehmen fördern und 
bestehende Unternehmen sichern und 

halten

250.000 Euro
[- 180.000 €]

Änderungen der Integrierten Entwicklungsstrategie
4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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Kontakt zur Geschäftsstelle:

Regionalmanagerin Dipl.-Ing. Carla Kresel 
Amt Mittleres Nordfriesland

Theodor-Storm-Strasse 2 

25821 Bredstedt

Telefon: 04671 / 91 92 – 32

c.kresel@aktivregion-nf-nord.de

Regionalmanager Dr.-Ing. Simon Rietz
Amt Südtondern

Marktstraße 12

25899 Niebüll

Tel: 04671 / 601 – 340 

s.rietz@aktivregion-nf-nord.de

www.aktivregion-nf-nord.de

4. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle
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5. Neuwahl des Vorsitzenden der AktivRegion

Verabschiedung von Wilfried Bockholt

Neuwahl des Vorsitzenden

Auszüge aus der Satzung 

− § 7: Die Mitgliederversammlung ist zuständig und verantwortlich für 

folgende Angelegenheiten:

(2) Wahl und Entlastung des Vorstands
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6. Verschiedenes

Termine

Vorstand 2018, 14-16 h gf. Vorstand, 16-18 h erw. Vorstand

− Dienstag, 23. Januar 2018

− Dienstag, 17. April 2018

− Dienstag, 21. August 2018

− Dienstag, 20. November 2018

Evaluationsworkshop

31.1. oder 5.2.2018, 15 - 19 h


